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Sehr geehrter Herr Kaiser, 

 

zur Erfolgsgeschichte Baden-Württembergs gehört, 

dass wirtschaftlich prosperierende Unternehmen in 

der gesamten Fläche des Landes beheimatet sind. 

 

Und so freut es mich, mit Ihnen, Herr Kaiser, auch 

ein Unternehmen auszuzeichnen, das auf dem 

höchstgelegenen Tal des Schwarzwaldes zu Hause 

ist, in Bernau. 

 

In Bernau besteht eine über die Jahrhunderte 

gewachsene Tradition des Holz- und 

Kunsthandwerks. 

 

In dieser traditionsreichen wie ländlichen 

Umgebung haben Sie aus einem kleinen 

Zimmereibetrieb ein heute höchst erfolgreiches 

Holzbauunternehmen geschaffen. 

 

Holzbau Kaiser hat sich auf schlüsselfertigen 

Wohnungs- und Industriebau sowie 

Holzbauarbeiten jeder Art spezialisiert.  

 

Ihre Bauten wurden bereits mehrfach preisgekrönt.  
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Bis zu Ihrem Eintritt in den Ruhestand 2017 haben 

Sie das Unternehmen maßgeblich geprägt. 

 

Für diese beispiellose Erfolgsgeschichte war Ihnen 

als Sohn einer Sägewerksfamilie der Umgang mit 

Holz gewissermaßen in die, wie ich vermute, 

Holzwiege gelegt. ☺ 

 

Nach erfolgreichem Abschluss der Meisterprüfung 

im Zimmerei-Handwerk im Jahr 1985 waren Sie 

zunächst mit fünf Mitarbeitern tätig. 

 

Als Ihr Betrieb im Jahr 2001 das rebellische 

Jugendalter von 15 Jahren erreichte, 

kommentierten Sie die Einweihung eines 

imposanten Ständer-Bohlen-Gebäudes mit den 

Worten:  

 

„Die Steinzeit ist zu Ende, der Holzbau kommt.“ 

Das war Anfang der Jahrtausendwende, als der 

Holzbau noch eher ein Nischendasein fristete, eine 

durchaus kühne Aussage. 
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Aber festverwurzelt in der Tradition Ihrer 

alemannischen Heimat glaubten Sie an die Stärken 

der Holzbaukunst im Schwarzwald. 

 

Sie verbanden die Jahrhunderte alte Ständer-

Bohlenbauweise mit modernster Holztechnik. 

 

1993 bauten Sie ein erstes Ständer-Bohlen-Haus 

mit vier Wohneinheiten in Bernau Dorf. 

 

Ihr Unternehmen wuchs und zur Zimmerei kam die 

Schreinerei, die Dachdeckerei, die Blechnerei  

– also alle Gewerke rund um den Ausbau.  

 

2013 realisierten Sie dann das Herzstück Ihres 

Unternehmens: den Neubau eines modernen 

Abbund-, Montage- und Logistikzentrums in einer 

Produktionshalle auf zirka 3.300 Quadratmetern.  

 

Viele der späteren Hauselemente werden heute in 

dieser Werkshalle mit modernsten Maschinen 

vorgefertigt und erhalten eine ökologische 

Holzfaserdämmung.  
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Neben Ihrer unternehmerischen Tätigkeit waren 

Sie, Herr Kaiser, auch in den Gremien des 

Handwerks tätig:  

 

Unter anderem waren Sie zwölf Jahre lang 

Obermeister der Zimmerer-Innung Waldshut-Bad 

Säckingen. 

 

2017 haben Sie sich dann in den wohlverdienten 

Ruhestand zurückgezogen. 

  

Sehr geehrter Herr Kaiser, 

 

zum Unternehmensportfolio der Kaiser Holzbau 

GmbH gehören mittlerweile die verschiedensten 

Gewerke. Besonders spezialisiert ist Kaiser 

Holzbau heute auf den mehrgeschossigen Bau von 

Holzgebäuden.  

 

So war das Unternehmen maßgeblich in Freiburg 

am Bau eines acht Stockwerke umfassenden und 

überwiegend  aus Holz gefertigten Gebäudes Buggi 

52 beteiligt, das dieses Jahr mit dem Holzbaupreis 

Baden-Württemberg ausgezeichnet wurde. 
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Sehr geehrter Herr Kaiser, 

 

Baden-Württemberg ist das Holzbauland Nummer 

Eins in Deutschland. 

 

Um unsere ehrgeizigen Klimaziele zu erreichen, 

müssen wir konsequent auf Nachhaltigkeit und 

unsere regionalen Wertschöpfungsketten setzen. 

 

Mit dem natürlichen Baustoff Holz können wir der 

Atmosphäre dauerhaft CO2 entziehen und 

innovative Baukonzepte verwirklichen, die zugleich 

an regionale Traditionen anknüpfen.  

 

Dafür steht nicht zuletzt Ihr Lebenswerk!  

 

Und so freut es mich, Sie als Gründer eines 

erfolgreichen Unternehmens, das heute nicht nur in 

Südbaden, sondern in ganz Baden-Württemberg 

als ein Vorzeigeunternehmen gilt, mit der 

Wirtschaftsmedaille des Landes zu ehren. 

 

Meinen herzlichen Glückwunsch! 


